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1939 - 1945: Die Zeit des 2. Weltkrieges
-	 1939 sind im Stadtgebiet 220 Unterflurhydranten und 3 Über-

flurhydranten
-	 Am 01.01.1939 besteht die Wehr aus 56 aktiven Kameraden 

und 11 Alters-Mitgliedern
-	 19.02.1939: Theoretische und Praktische Vorführung der neuen 

Ausbildungsvorschrift „Die Gruppe in der Feuerwehr“
-	 23.02.1939: Verpflichtung zum Einsatzdienst von der Jugend-

feuerwehr (47 Jungen im Alter von 16 bis18 Jahren) und den 
Altersmitgliedern (20 Männer), um den Luftschutz in Tanger-
münde zu sichern

-	 18.03.1939: Neues Fahrzeug (Mannschafts- und Gerätewa-
gen) von der Firma Fischer-Görlitz, als Wagen 5 in Dienst ge-
stellt und eine neue Kraftspritze „Retterin“, auch von der Firma 
Fischer-Görlitz, die auf dem Wagen 5 verlastet ist

-	 19.04.1939: Teilnahme von 34 Mann am Fackelumzug der 
NSDAP, im Anschluss daran fand die Verleihung vom SA-
Wehrabzeichen, an der 7 Teilnehmer erfolgreich teilgenommen 
haben, statt

-	 22.04.1939: Nachbarschaftshilfe beim Großen Scheunen- und 
Stallbrand in Miltern, die beteiligten Feuerwehren waren: 

	 Freiwillige Feuerwehr (FFW) Miltern
	 FFW Tangermünde
	 Freiwillige Fabrikfeuerwehr Tangermünde
	 FFW Stendal
	 FFW Langensalzwedel
	 FFW Heeren

-	 15.06.1939 Stärkemeldung: Insgesamt sind es 62 Aktive Ka-
meraden, die sich wie folgt gliedern:

1 Hauptbrandmeister
Löschzug 1	 Löschzug 2
1 Oberbrandmeister	 1 Oberbrandmeister
1 Löschmeister	 1 Löschmeister
3 Oberfeuerwehrmänner	 2 Oberfeuerwehrmänner
26 Feuerwehrmänner	 26 Feuerwehrmänner

-	 26.06.1939: Auspumpen der Baugrube des Silos am Hafen vom 
26.06.1939, um 18:00 Uhr, bis zum 27.06.1939, um 16:00 Uhr

-	 29.11.1939: Großfeuer in der Chemischen Fabrik Scheiden-
mandel-Motard A.G.

Freiwillige Feuerwehr  
der Stadt Tangermünde -  

Chronik der Ortsfeuerwehr Tangermünde

- Anzeige -
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-	 05.08.1944: Löschhilfe in Magdeburg zusammen mit Tangerhütte 
und Wahrburg, als Halbzug Tangermünde-Tangerhütte. Tanger-
mündes Stärke war 1/10 Mann, es wurde um 13:20 Uhr alarmiert, 
mit dem LF 15 wurde um 14:15 Uhr ausgerückt zum vereinbarten 
Sammelpunkt im Ortsausgang Lüderitz, wo sich 14:45 Uhr ge-
troffen worden war, um 15:00 Uhr fuhr dann der Halbzug Tanger-
münde-Tangerhütte los und traf um 16:00 Uhr in der Lotstelle in 
Magdeburg ein und um 16:30 Uhr gab es den Einsatzbefehl. Am 
06.08.1944 um 06:00 Uhr wurde der Abmarschbefehl gegeben 
und 09:00 Uhr war die Truppe wieder im Depot

-	 06.09.1944: Bedingt durch den ausgerufenen totalen Krieg 
müssen immer mehr Männer und Jungen an die Front, so dass 
im August/September weitere 3 Kameraden einberufen wurden 
und weitere folgen werden, dadurch wurde damit begonnen, 
auch in Tangermünde eine Frauengruppe zu gründen in der 
Feuerwehr, die aus 20 Frauen und Mädchen bestehen sollten, 
um den Brandschutz weiterhin zu erhalten

-	 15.12.1944: Unsere Wehr hat eine Frauengruppe/Frauenabtei-
lung mit 23 Mitgliedern, die zwischen 15 Jahre und 36 Jahre alt 
sind. Das Durchschnittsalter der Frauen liegt bei 19 Jahren

-	 17.01.1945: Löschhilfe in Magdeburg zusammen mit Tan-
gerhütte, es wurde um 01:15 Uhr alarmiert, mit dem LF 15 
wurde um 02:00 Uhr ausgerückt und um 07:00 Uhr trafen sie 
in der Lotstelle in Magdeburg ein. Um 15:00 Uhr wurde der 
Abmarschbefehl gegeben und um 18:00 Uhr die Rückfahrt an-
getreten, um 21:00 Uhr war die Truppe wieder im Depot. Die 
Stärke von Tangermünde war 1/11

-	 08.04.1945: Löschhilfe in Stendal nach einem Terrorangriff auf 
das Stadtgebiet. Die Alarmierung war um 13:45 Uhr, Abfahrt 
um 14:15 Uhr mit dem LF 15 mit 1/11 Mannschaft, Ankunft 
am Tangermünder Tor in Stendal um 14:45 Uhr, abgerückt um 
20:15 Uhr, im Depot in Tangermünde um 21:00 Uhr.

-	 12.04.1945: Brände im Stadtgebiet Tangermünde durch Kampf-
handlungen in den Straßen: Stendaler Straße, Mittelstraße, 
Breitestraße, Schützenstraße, Moltkestraße, Langestraße, 
Schützengraben, es erfolgte kein Einsatz in den Straßen 
wegen den Kampfhandlungen

Folgende Wehrleiter waren in diesem Zeitraum tätig:
- 	1935 - 1944 Herrmann Wittek
- 	1944 - 1950 Sigismund Rulf
Quellenangaben:
Handschriftliche Chronik
Protokollbuch der Freiwilligen Stadtfeuerwehr Tangermünde
Zeitungsartikel

Bild-Quelle: Handschriftliche Chronik

-	 Gruppenbild von 1940 im Schulungsraum

-	 16.02.1941 bis 24.02.1941: Hochwasser(-katastrophe) in Böls-
dorf, Buch, Köckte, Schelldorf, Grieben und Bittkau

-	 17.02.1941: Räumung von Schelldorf angeordnet, als Vor-
sichtsmaßnahme wegen Deichbruchgefahr

- 	18.02.1941: Deichbruchgefahr in Buch
- 	18.02.194: um 21:00 Uhr, Deichbruch bei Grieben und Bittkau
- 	19.02.1941: um 00:00 Uhr, Wasser ist in Buch angekommen-

und um 02:00 Uhr, das Wasser scheint „still“ zu stehen
-	 19.02.1941: um 10:00 Uhr, alle Zufahrtstraßen nach Buch sind 

nicht mehr befahrbar und gegen 13:00 Uhr, die behelfsmäßi-
gen Wälle mit Sandsäcken ums Dorf brechen und das eiskalte 
Wasser fließt ins Dorf

- 	21.02.1941: leichter Frost setzt ein, aber der Wasser Pegel 
singt um 35 bis 40 Zentimeter

- 	22.02.1941: so gut wie alle Straßen wieder frei
- 	24.02.194: alle Straßen wieder frei
-	 22.02.1942: Neues Fahrzeug, ein SLG (Schweres Löschgrup-

penfahrzeug), Fahrgestell von Mercedes-Benz und Aufbau 
Hersteller ist Carl Metz, die Pumpe ist auch von Carl Metz mit 
1500L/min

-	 20.01.1944 Fahrzeug- und Personalstand
	 -	 LF8
	 -	 LF 8
	 -	 LF 15
	 -	 TLF
	 -	 Aktive � = 16
	 -	 Altersreserve �  = 24
	 -	 Hitlerjugend (JF) �  = 24
	 -	 Schnellkommando �  = 13
	 -	 Gesamt �  = 77
-	 17.03.1944: Trotz inmitten des Krieges, hatte Tangermünde 7 

Einsatzgruppen, die je aus 1/6 bestand, also aus einem Führer 
und 6 Kameraden, in der Mannschaft gab es des Weiteren eine 
Reservegruppe aus 13 Kameraden, diese Gruppen wurden 
aus den Aktiven, der Altersreserve, der HJ und dem Schnell-
kommando gebildet

-	 05.07.1944: Verteilung von Decknamen für den Ätherfunk, 
Deckname für den Luftschutzort Tangermünde ist Thea
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Einen großen Teil der Ausstel-
lung bilden die Figuren der 
ehemaligen Siegesallee, zu 
denen auch die von Kaiser 
Karl IV. und Kurfürst Friedrich 
I. gehören.
Die Figuren wurden in chro-
nologischer Reihenfolge 
aufgestellt, beginnend von 
Albrecht dem Bären bis zu 
Kaiser Wilhelm I. Da fast alle 
diese Herrscher aus ver-
gangenen Jahrhunderten in 
Tangermünde ihre Spuren 
hinterließen, eignet sich die 
Ausstellung hervorragend für 
einen Streifzug durch die Tan-
germünder Stadtgeschichte.
Die Stadtführerkinder begeg-
neten dem Markgrafen Alb-
recht dem Bären, von dessen 

Tangermünder Burg noch die Feldsteinmauerreste am Parkplatz 
auf der Burg und unterhalb des Kapitelturmes erhalten sind. Die 
Kinder standen auch vor dem Standbild von Albrechts Sohn Otto 
I., der die Tangermünder Nikolaikirche stiftete. Zu seinen Nach-
fahren zählt auch Otto IV. mit dem Pfeil, der ebenfalls als Figur in 
der Siegesallee stand, von der allerdings nur noch der Kopf erhal-
ten geblieben ist. Aber gerade dieses Ausstellungsstück weckte 
die Neugierde der Kinder, weil der Kopf einen dicken Verband 
trägt. Die Legende berichtet, dass Markgraf Otto IV. während 
einer Schlacht in Gefangenschaft geriet und durch ein sehr hohes 
Lösegeld freigekauft wurde, das von einem in der Tangermünder 
Stephanskirche versteckten Schatz gestammt haben soll.
Jedoch meinte Otto, dass er wesentlich mehr wert sei und zog 
erneut gegen seinen Feind in die Schlacht, in deren Verlauf er 
von einem Pfeil in den Kopf getroffen wurde. Die Pfeilspitze soll 
wohl recht lange in seinem Schädel gesteckt haben und verhalf 
ihm zu seinem kuriosen Beinamen. Unweit von diesem Ausstel-
lungsstück begegneten die Stadtführerkinder dem Markgrafen 
Waldemar, der einst auf der Tangermünder Burg seine Hochzeit 
mit Agnes von Arneburg mit einem rauschenden Fest feierte, bei 
dem sogar Wein aus Brunnen geflossen sein soll. Zwei Figuren 
weiter entdeckte der Stadtführernachwuchs Otto den Faulen, der 
ihnen aus den Erzählungen um Kaiser Karl IV. und seinen Be-
mühungen, die Mark Brandenburg zu erwerben bereits gut be-
kannt ist. Doch am meisten interessierte die Stadtführerkinder die 
nächste Figur aus der Siegesallee. Obwohl sie leider beschädigt 
ist und neben einigen Fingern auch der Kopf fehlt, haben die 
Kinder ihn sofort erkannt: Kaiser Karl IV.! Für Tangermünder ist 
es schon recht seltsam, dass er in der Berliner Ausstellung nicht 
wie in Tangermünde von einem hohen Sockel herunterschaut, 
sondern zu ebener Erde steht. Die Kinder durften ihn auch an-
fassen, den rauen Marmor fühlen, über die Löwen auf seinem 
Umhang streichen und alles von ganz Nahem betrachten. Dabei 
entdeckten sie sogar noch einen Fehler bei einem der Löwen, die 
vermutlich das Wappentier von Böhmen darstellen sollen. Dann 
ging es weiter zur Nachbarfi-
gur, Sigismund, dem Sohn von 
Kaiser Karl IV. Er sieht schon 
recht komisch aus mit sei-
nem eigenartigen Helm! Die 
nächste Figur war dem Stadt-
führernachwuchs auch wohl-
bekannt: Kurfürst Friedrich 
I. - der Zwilling von unserem 
Kurfürst-Friedrich-Denkmal 
auf dem Tangermünder Burg-
berg. Allerdings fehlt dem Ber-
liner Friedrich ein Arm. Leider 
ist auch das Schwert, das er 
ursprünglich in der Hand hielt, 
durch die Zerstörungen im 
Zweiten Weltkrieg verlorenge-
gangen. An Friedrichs Söhnen 
und seinem Enkel Johann Ci-
cero, der den Gefängnisturm 

Auf den Spuren von Theodor Fontane und 
Kaiser Karl IV.

(Studienfahrt der Tangermünder Stadtführerkinder und Jun-
gen Stadtführer nach Ribbeck und Berlin-Spandau am 23. 
April 2023)
Anlässlich des 650. Jubiläums des Einzugs von Kaiser Karl IV. in 
Tangermünde unternahmen die Tangermünder Stadtführerkinder 
und Jungen Stadtführer eine Studienfahrt zur Zitadelle Spandau, 
wo sich der Zwilling des Tangermünder Kaiser-Karl-Denkmals 
befindet.

Führung in Ribbeck unter dem Birnbaum

Auf dem Weg dorthin legten sie einen Zwischenstopp in Ribbeck 
ein, denn auch dieser Ort hat eine Verbindung zu Tangermünde. 
Über den berühmten Birnbaum in Ribbeck schrieb Theodor 
Fontane, der bekannterweise auch die Novelle „Grete Minde“ 
schrieb, ein schönes Gedicht. Die Geschichte, die sich darum 
rankt, erfuhr der Tangermünder Stadtführernachwuchs bereits 
zwei Tage zuvor bei einer Marionettenaufführung in der Tanger-
münder Salzkirche.

Marionettenaufführung in der Salzkirche

Bevor die Marionettenspieler ihr Stück aufführten, wurden sie von 
den Stadtführerkindern durch die schöne Tangermünder Altstadt 
geführt. Da die Marionettenspieler selbst auch ganz besondere 
Führungen durch Ribbeck mit Marionetten anbieten, ergriff der 
Tangermünder Stadtführernachwuchs die Gelegenheit und nahm 
daran teil, um eine ganz andere Art von Führung mitzuerleben. 
Dabei wurden sie von Theodor Fontane und der Frau vom Schul-
meister als Marionetten durch den Ort geführt.
Nach einem stärkenden Picknick ging es weiter nach Berlin zur 
Zitadelle Spandau. Dort ist seit wenigen Jahren die Ausstellung 
„Enthüllt - Berlin und seine Denkmäler“ zu besichtigen, in der 
ehemalige, nicht mehr als zeitgemäß empfundene und teils durch 
Kriegseinwirkungen beschädigte Berliner Denkmäler zu sehen 
sind. 

Johann und Jasmin Schwenke 
mit Marionetten

Soldaten der preußischen 
Armee in der Zitadelle

	» Vereine und Verbände
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	» Aus den Kindergärten

„Kinder sind unsere Zukunft“
•	 Am 17.04.2023 empfing Fr. Petra Grimm-Benne (Sozialminis-

terin LSA), Fr. Susi Möbbeck (Staatssekretärin) und Fr. Isolde 
Hofmann (Abteilungsleiterin Familie und Jugend) den Vor-
stand der Landeselternvertretung von Sachsen-Anhalt im Mi-
nisterium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

•	 Die Landeselternvertretung setzt sich aus dem Vorsitzenden, 
Hrn. Franz-Xaver Kunert (Saalekreis), dem Stellvertretendem 
Vorsitzenden, Hrn. Marcus Politt (Landkreis Mansfeld - Süd-
harz), den zwei Beisitzern: Hrn. Tino Könecke (Landkreis Je-
richower Land) und Fr. Kristin Brauer (Landkreis Stendal) 
sowie der Schriftführerin Fr. Stephanie Geyer (Landeshaupt-
stadt Magdeburg) zusammen.

•	 Der Vorsitzende der Landeselternvertretung (LEV), Franz-
Xaver Kunert, bedankte sich für die Einladung und stieg direkt 
in die Diskussion ein.

•	 In diesem eineinhalbstündigen Termin wurden die Sorgen der 
Eltern sowie mögliche Probleme ins Ministerium auf Landes-
ebene getragen und intensiv diskutiert.

•	 Kernthemen der Diskussion waren der Personalmangel, die 
finanzielle Entlastung der Eltern und die Umsetzung des Kin-
derförderungsgesetzes - KiFöG in Bezug auf den § 19 Eltern-
vertretung und Kuratorium.

•	 Aufgrund der begrenzten Zeit konnten keine weiteren The-
men behandelt werden, man verblieb jedoch, sich auf einen 
Folgetermin bzw. dass im Nachgang, die weiteren Themen 
auf dem schriftlichen Weg beantwortet werden.

•	 Für alle Beteiligten war der Termin nach der Corona-Zwangs-
pause ein voller Erfolg.

•	 Fr. Grimm-Benne betonte besonders, dass es sie erfreut, von 
allen Landeselternvertretung zu hören, dass die ehrenamtli-
che Arbeit an und für die Kinder sehr viel Spaß macht.

V.l.n.r.: Herr Kunert, Frau Brauer, Frau Grimm-Benne, Frau Geyer, 
Herr Politt und Herr Könecke� Foto: Carina Stettin

Autor:innen: die Landeselternvertretung

auf der Tangermünder Burg errichten ließ, ging es weiter durch 
die Geschichte vorbei an den preußischen Königen, die ebenfalls 
in Tangermünde ihre Spuren hinterließen. So standen die Stadt-
führerkinder auch vor der Figur von König Friedrich I., der das 
Gebäude auf der Tangermünder Burg errichten ließ, in dem sich 
nun das Schlosshotel befindet.

Vor dem Denkmal von Kaiser Karl IV.

Für Tangermünder auch sehr eindrucksvoll ist das in der Aus-
stellung „Enthüllt“ aufgestellte Denkmal von Königin Louise, die 
ebenfalls einst in Tangermünde weilte und auf der Flucht vor Na-
poleon in dem nach ihr benannten Haus in der Schloßfreiheit 
übernachtete.
Die Studienfahrt war zwar anstrengend, aber vor allem sehr lehr-
reich. Für jeden geschichtsinteressierten Tangermünder ist ein 
Besuch in der Zitadelle Spandau sehr zu empfehlen.

Text/Fotos: Petra Hoffmann

Ich bin für Sie da...

Rainer Knibbe

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

knibbe@wittich-winsen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 0172 5109024

Kirschallee 1f · 39590 Tangermünde
Tel. 039322/91370 oder 43251

Mail: torwolroehl@web.de

- Anzeige -
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Gerhard Schöne -  
Ich pack in meinen Koffer ...

Gerhard Schöne liebt die Veränderung und bleibt 
sich und seinen Publikum dabei treu und dies 
seit mittlerweile knapp 40 Jahren.
Er gehört zu den ganz wenigen aus der einst 

stolzen und großen Schar ostdeutscher Liedermacher, deren 
Produktivität und Popularität auch nach 1990 ungebrochen sind.
Davon zeugen nicht nur 20 Alben, sondern auch jährlich 100 Kon-
zerte in Ost, West und in der Mitte. Sie waren und sind das größte 
Erlebnis - für kleine wie große Menschenkinder gleichermaßen.
In Gerhard Schönes Lieder-Koffer befindet sich eine ungewöhnli-
che Mischung aus Nonsens und Hintersinn, aus Fröhlichkeit und 
Traurigsein, Erbauung und Zorn.
Dies macht seine Lieder zu Lebensmitteln, die es nicht im Kon-
sum gab, und die auch heute im Supermarkt fehlen. Er begeistert 
sich (und andere) für konkrete Themen, steigt tief in diese hinab, 
sucht in der Breite nach Berührungspunkten und im Detail nach 
Reibungsflächen und lässt dann seine hierzulande kaum ver-
gleichbare erzählerische Gabe in Texte und Lieder fließen.

Gerhard Schöne� Foto: Veranstalter

Seltener war der Liedermacher in letzter Zeit als Solist, sozu-
sagen in klassischer Liedermachertradition und mit Gitarre, zu 
hören. Um so mehr freuen wir uns, dass es gelungen ist, Gerhard 
Schöne zu einem Sonderkonzert begrüßen zu können.
In seinen Solokonzerten breitet der Liedermacher das ganze 
Spektrum seines Liedschaffens aus: stellt ganz neue Lieder vor, 
singt viele eigene Klassiker und geht ganz dabei sicher auf Wün-
sche seines Publikums ein.
Eintritt: 20 € Vorverkauf | 25 € Abendkasse
Ort: Grete-Minde-Saal Tangermünde
Wann? 20.05.2023 um 19 Uhr
Vorverkauf dienstags bis sonntags von 13 bis 17 Uhr in der Salz-
kirche Tangermünde oder unter 03 93 22-4 54 94

Seniorennachmittag
Die Senioren aus Tangermünde und den Ortsteilen 
treffen sich zum Seniorentanz am 21. Juni 2023, ab 
14:00 Uhr, im Grete-Minde-Saal.

Neben Kaffee und Kuchen wird es auch Tanzmusik 
geben.

Für alle Männer und Frauen, die seit dem vergange-
nen Treffen Geburtstag hatten, wird von der Stadtver-
waltung ein Blumenstrauß gekauft. Wer Geburtstag 
hatte wird gebeten, sich bei Frau Drewitsch unter der 
Telefonnummer 03 93 22-9 32 14 zu melden.

Séance – Meditative Klangwelten  
mit Musik von Johann Sebastian Bach & 

Holm Birkholz
Salzkirche Tangermünde, am 3. Juni 2023, um 19:00 Uhr
Wir erleben eine Musik, 
die uns von den uralten 
Mantren der tibetischen 
Mönche und der zeitlosen 
Musik Johann Sebastian 
Bachs bis zu den verrauch-
ten Klängen des Jazzgei-
gers Stephane Grappelli 
der 1930er Jahre führt. 
Eine imaginäre Reise auf 
einem Kometenschweif 
rundet unser Erlebnis ab.
Die Konzerte von Holm & Gudrun Birkholz sind in dieser kam-
mermusikalischen Form etwas Besonderes: Das den Geigen-
klang begleitende perkussive Instrumentarium in einer sakralen 
tieferen Stimmung, die deutlich unter der modernen Kammerton-
Stimmung liegt, geht mit dem Klangspektrum der Violine eine 
Mixtur ein, die eine expressive und individuelle musikalische 
Ausdrucksweise ermöglicht, die weit über die klassischen Aus-
drucks-möglichkeiten hinaus geht und uns in diese besonderen 
Klangwelten entführt.
Durch das Bühnenbild wird eine atmosphärische Stimmung ge-
schaffen, die dem Zuhörer des Konzertes die Möglichkeit schafft, 
visuell im Bühnenbild zu wandern und gleichzeitig, fast träumend, 
die Musik aufzunehmen.
Holm Birkholz (Musik), 1952 in Berlin geboren, studierte an der 
Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ in Berlin bei Michail Gold-
stein und in der Meisterklasse von Manfred Scherzer. Bereits 
vor seinem Staatsexamen wurde er 1976 Erster Konzertmeister 
der Staatskapelle Weimar und drei Jahre später im Rundfunk-
Sinfonieorchester Leipzig, heute: MDR-Sinfonieorchester Leipzig, 
bevor er 1982 unter Herbert von Karajan Mitglied der Berliner 
Philharmoniker wurde.

Gudrun Birkholz (Bühnenbild), absolvierte Ihre Ausbildung bei 
Andreas Köchler. Mit Qiu Ping fand sie eine Lehrerin, die Ihr die 
künstlerische Ausdruckskraft in der chinesischen Tuschmalerei 
vermittelte. Die Studienaufenthalte in China vertieften ihr eige-
nes handwerkliches Können. Eine Ausstellung von John Gerards 
Papiergußbildern faszinierte sie so sehr, dass sie diese Technik 
bei ihm erlernte. Seither arbeitet sie in Berlin als freischaffende 
Künstlerin. Ausstellungen in Deutschland und China belegen ihr 
künstlerisches Schaffen.
Eintritt: 18,00 €
Reservierung & Kartenverkauf
Salzkirche Tangermünde
Tel.: 03 93 22-4 54 94
Dienstag bis Sonntag, 13:00 - 18:00 Uhr

Fotos: Klanglandschaften Birkholz (2)
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Kinderfest
3. Juni 2023

von 15:00 bis 18:00 Uhr
Skaterplatz am Tanger

Es warten viele Aktionen
rund um Sport und Spiel auf Groß und Klein

Für das leibliche Wohl wird gesorgt Eintritt frei
Änderung vorbehalten
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Salzkirche Tangermünde -  
Pianist Thomas Kübler

Konzert im Juni: Chansons, Swing & Schlager  
in Tangermünde

17. Juni 2023, 17:00 Uhr, Salzkirche Tangermünde
Chansons, Swing und Klassiker aus den 30er und 40er Jahren 
mit Chansonsänger Thomas Kübler in der Tangermünder Salz-
kirche. Karten für das Konzert am Samstag, dem 17. Juni, um 
17 Uhr, gibt es in der Salzkirche. Mit einem Streifzug durch die 
bunte Welt des Chansons und Schlagern aus den 30er und 40er 
Jahren wird der Sänger und Pianist Konzertbesucher verzaubern. 
Titel von Heinz Rühmann, Edith Piaf, Marlene Dietrich, den Co-
median Harmonists oder auch legendäre Hits von Frank Sinatra 
und Dean Martin präsentiert der Musiker in seinem einstündigen 
Konzert am Piano. Liebhaber guter Klaviermusik können sich auf 
eine unterhaltsame Stunde freuen. Mit samtweicher Stimme, Pa-
namahut und Scherzen auf den Lippen zieht der Tangermünder 
Pianist Thomas Kübler alle in seinen Bann.
Die Tickets für 10 Euro pro Person sind in der Salzkirche erhält-
lich. Dienstag bis Sonntag ist die Tangermünder Salzkirche von 
13 bis 17 Uhr geöffnet. Karten können auch telefonisch reserviert 
werden unter der Nummer 039322 45494 (Stadt Tangermünde).

Termin Konzert „Chansons, Swing & Schlager“
Datum: Samstag, 17. Juni 2023
Uhrzeit: 17 Uhr
Ort: Salzkirche Tangermünde, 
Zollensteig 20, 39590 Tangermünde
Eintritt: 10 EUR p.P.

Christina Rommel & Band
Schokolade - Das Konzert

28. Oktober 2023, um 19:00 Uhr
Grete-Minde-Saal, 39590 Tangermünde, Grete-Minde-Str. 1
Eintritt: 25,00 € / AK: 27,00 €
Mit einem Song fing alles an: Will-
kommen zum Schokoladenkon-
zert! Willkommen zu einem Event 
für alle Sinne. Besondere Musik 
an besonderen Orten mit allen 
Sinnen genießen - das ist unser 
erfolgreiches Rezept der „Beson-
deren Orte Tour“.
Rommel-Musik an den unge-
wöhnlichsten Orten in ist legen-
där. Bergwerke, Türme, Klöster, 
Schlösser und Konzerte in den 
Wolken oder unter Wasser - un-
sere „Besondere Orte Tour“ lockte 
in den letzten Jahren unzählige 
Fans in die verrücktesten Ecken 
der Welt. Wir zelebrieren deut-
schen Rock/Pop vom Feinsten 
an Orten für Genießer - erfolgreich, unvergesslich und garantiert 
handgemacht. Mit dem Erscheinen unserer Hit-Single „Schoko-
lade“ vom Album „Willkommen im Anderswo“ reichten wir in jeder 
Live-Show eine Kostprobe edelster Schokolade. Die Schokolade 
zum Song wurde bei unseren Fans immer beliebter. Die Idee zum 
abendfüllenden SchokoSpezialprogramm war geboren. Seit ei-
niger Zeit überziehen wir von Herbst bis Frühjahr ausgewählte 
Konzert-Bühnen mit einem Hauch aus Schokolade. Mit allen Sin-
nen - das Konzept der Show Hinter den Musikern befindet sich 
auf der Bühne die eigens für die Konzerte konzipierte Schoko-
ladenküche, in der unser Chocolatier sein Handwerk zelebriert.
Verführerische Aromen strömen sanft durch die Luft. Farblich ist 
der Ort ganz auf die köstliche Seelennahrung eingestellt. 

Christina Rommel und der Chocolatier� Foto: Elisapark Media

Unsere moderne LED-Wand verschmilzt mit der Schoko-Kulisse 
und die einzigartige Videoshow harmoniert mit einer atmosphä-
risch aufwendigen Lichtchoreografie. Viele bekannte Rommel-
Songs werden im „Schoko-Gewand“ neu verpackt und sind der 
köstlich „schokobraune Faden“ einer musikalischen Welt- und 
Zeitreise zum Thema Schokolade. Unvergessliche Schoko-Ge-
schichten und der Sound einer der besten Live-Bands Deutsch-
lands werden mit charmanten Dialogen zwischen dem Chocolatier 
und Christina garniert. Schon nach den ersten Klängen erzählt 
unser Schokoladenfachmann von seiner Leidenschaft und reicht 
dem Publikum Kostproben seines Könnens. Frische Schokoladen 
mit besonderem „Knack“, unwiderstehlicher Gaumengenuss in 
den außergewöhnlichsten Variationen, kombiniert mit Rommel-
Songs und witzigen Geschichten - das Publikum wird eingefan-
gen in eine Schokoladenwelt aus sinnlichen Genüssen. Man lernt 
über das Handwerk des Chocolatiers und die Herkunft der Scho-
kolade, kann einen ganzen Abend zusehen, wie seine Lieblings-
schokolade entsteht, wird musikalisch verwöhnt und erhält von 
unseren Schokoladenmädchen immer wieder leckere Kostproben 
der schönsten süßen Nebensache der Welt. Lassen Sie sich in 
unsere Schokoladenwelt entführen!
Kartenreservierung unter 039322-45494, Salzkirche, 
Dienstag bis Sonntag, 13:00 bis 17:00 Uhr

Christina Rommel
� Foto: Elisapark Media

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160  · www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -
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Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gemäß Artikel 13 
Datenschutz-Grundverordnung
Die Stadt Tangermünde informiert darüber, welche personen-
bezogenen Daten erhoben, bei wem sie erhoben und wofür 
diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre 
Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt, auch an wen 
Sie sich in Bezug auf den Datenschutz wenden können.
1.	 Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der Da-

tenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die Stadt Tanger-
münde.

2.	 Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können 
Sie an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Tangermünde 
richten. Die entsprechenden Kontaktdaten für die Stadt Tan-
germünde sowie für die dortige Datenschutzbeauftragte lau-
ten: Postanschrift: Stadt Tangermünde, Lange Str. 61, 39590 
Tangermünde, E-Mail: datenschutz@tangermuende.de.

3.	 Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten:
	 a. 	 Bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen per 

Post oder per E-Mail werden die folgenden für das Bewer-
bungsverfahren erforderlichen Daten elektronisch erfasst 
und gespeichert:

	 •	 Personendaten 
		  (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum)
	 •	 Kommunikationsdaten 
		  (Telefonnummern, E-Mail-Adresse)
	 •	 Behinderung/Gleichstellung
	 •	 Daten zur Ausbildung und Weiterbildung
	 •	 Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, 
		  Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse
	 •	 Angaben zu sonstigen Qualifikationen
	 •	 Datum der Bewerbung.
	 b. 	 Bei einer Bewerbung per E-Mail werden auch die mitge-

sandten Unterlagen gespeichert.
	 c. 	 Informationen über eine Schwerbehinderung werden im 

Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erhoben und 
verarbeitet.

	 d. 	 Empfänger: Ihre Daten werden ausschließlich von der 
Stadt Tangermünde verarbeitet und nicht an Dritte weiter-
gegeben.

	 e. 	 Dauer der Datenspeicherung: Die Daten werden grund-
sätzlich drei Monate nach Abschluss des konkreten Be-
werbungsverfahrens automatisch gelöscht. Dies gilt nicht, 
sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung ent-
gegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der 
Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.

	 f. 	 Recht auf Auskunft, Widerruf und Löschung: Sie haben 
das Recht, jederzeit Auskunft zu verlangen über die zu 
Ihnen bei der Stadt Tangermünde gespeicherten Daten 
sowie deren Herkunft und den Zweck der Speicherung.

	 g. 	 Recht auf Beschwerde: Wenn Sie der Auffassung sind, 
dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang 
nachgekommen sind, können Sie bei der zuständigen Da-
tenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde einlegen:

Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt
Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg.

Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwe-
cke jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen sowie 
die Löschung Ihrer Daten verlangen. Dies führt allerdings zum 
Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren.

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören:
•	 Strategischer Aufbau und Weiterentwicklung der Gesellschaft
•	 Bedarfsanalyse und Konzeptentwicklung mit Aufstellung von 

Sanierungs- und Neubauprogrammen
•	 Steuerung eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses, 

inkl. Digitalisierung von Prozessen
•	 Sicherstellung der Koordination, Steuerung und Überwa-

chung aller Vorhaben von der Planung über die Ausführung 
bis zur Abnahme und Mängelhaftung

•	 die Verantwortung für die kaufmännischen Belange
•	 Aufstellung von Sanierungs- und Neubauprogrammen sowie
•	 Öffentlichkeitsarbeit.
Dabei werden Sie von einem sehr erfahrenen und engagierten 
Mitarbeiterteam unterstützt. Abgerundet wird Ihr Aufgabenprofil, 
durch eine konstruktive Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat 
und der Gesellschafterversammlung.
Wir suchen eine Führungspersönlichkeit mit innovativer und 
kooperativer Arbeitsweise, möglichst mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung in der Wohnungswirtschaft, hohen kommunikativen 
Qualitäten und überdurchschnittlicher Sozialkompetenz sowie 
Überzeugungs- und Durchsetzungskraft mit einer ausgeprägten 
Fähigkeit zur Personalführung. Sie sollten eine hohe Belastbar-
keit, Ausdauer und Eigeninitiative mitbringen.

Voraussetzungen für eine erfolgreiche Bewerbung sind:
-	 abgeschlossenes Hochschulstudium, Fachschulstudium oder 

eine vergleichbare Ausbildung mit mehrjähriger kaufmänni-
scher und/oder betriebswirtschaftlicher ggf. technischer Er-
fahrung,

-	 Branchenkenntnisse und Erfahrungen in der Immobilien - und 
Bestandsverwaltung und der Realisierung sowie Begleitung 
von anstehenden Projekten, Kenntnisse auf dem Gebiet des 
Bau- und Wirtschaftsrechts, insbesondere

-	 Kalkulation, VOB, Ausführungsplanung, Vertragswesen und 
Bauausführung sowie

-	 Erfahrungen mit öffentlichen Verwaltungsstrukturen und im 
Umgang mit kommunalpolitischen Gremien sind wünschens-
wert.

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, so freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung.
Bitte übersenden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Qualifikationen) sowie Ihre Gehaltsvor-
stellungen bis zum 31.05.2023 an:

Stadt Tangermünde
Der Bürgermeister
Lange Straße 61

39590 Tangermünde
Die Bewerbungsunterlagen werden nach dem Abschluss des 
Auswahlverfahrens für einen Zeitraum von drei Monaten in der 
Stadtverwaltung zur Abholung aufbewahrt. Bewerbungsunter-
lagen mit frankiertem Rückumschlag werden dem Bewerber 
zurückgesandt. Die innerhalb der Ausschreibung erhobenen, 
personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke 
des Auswahlverfahrens verarbeitet und nach Abschluss des Ver-
fahrens gelöscht.

	» Verwaltungsinformationen

Stellenausschreibung
Die Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft Tangermünde mbH ist eine Tochtergesellschaft der Stadt Tangermünde. Wir bewirt-
schaften 852 eigene Wohnungen und 45 Wohnungen im Fremdbestand. Unsere Aufgabe ist es, gute und bezahlbare Wohnungen für 
die Menschen in Tangermünde bereitzustellen. Das Unternehmen beschäftigt gegenwärtig 9 Mitarbeiter.
Im Zuge der Nachfolgeregelung suchen wir ab dem 01.04.2024 für die Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Tanger-
münde eine verantwortungsbewusste, erfahrene und unternehmerisch denkende Persönlichkeit für die

Geschäftsführung (m,w,d).
Wünschenswert wäre eine Einarbeitungszeit ab dem 01.01.2024.
Als zukünftiger Geschäftsführer (m/w/d) verantworten Sie die strategische und operative Leitung der Gesellschaft.
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Das Aufgabengebiet umfasst:
-	 die Feststellung von Ordnungswidrigkeiten (z.B Straßenreini-

gung, Sondernutzung, ruhender Verkehr, Abfallrecht)
-	 präventive Tätigkeiten wie das Informieren und Aufklären von 

Einwohnern und Touristen bezüglich der Parkmöglichleiten und 
der öffentlichen Einrichtungen

Voraussetzungen für eine erfolgreiche Bewerbung sind:	
-	 eine abgeschlossene Berufsausbildung
-	 Führerschein Klasse B
-	 ein selbstbewusstes Auftreten, starke Kommunikationsfähigkeit 

und sehr gutes Ausdrucksvermögen
-	 ein hohes Maß an Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Selbst-

ständigkeit und Zuverlässigkeit wünschenswert sind Kennt-
nisse des öffentlichen Rechts und der öffentlichen Verwaltung

Die Arbeitszeit umfasst 24 h im Monat. Die Eingruppierung erfolgt 
in der Entgeltgruppe 3 TVöD-VKA. Ferner werden die üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes gewährt.
Wir sind um die berufliche Förderung von Frauen bemüht und 
möchten deshalb ausdrücklich Frauen ermutigen, sich zu be-
werben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt. Ebenso ist die Mitgliedschaft in einer der 
örtlichen Freiwilligen Feuerwehren förderlich.
Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeug-
nissen/ Qualifizierungs-nachweisen senden Sie bitte an folgende 
Anschrift:

Stadtverwaltung Tangermünde
Haupt- und Personalamt

Lange Straße 61
39590 Tangermünde

Die Bewerbungsunterlagen werden nach dem Abschluss des 
Auswahlverfahrens für einen Zeitraum von drei Monaten in der 
Stadtverwaltung zur Abholung aufbewahrt. Bewerbungsunter-
lagen mit frankiertem Rückumschlag werden dem Bewerber 
zurückgesandt. Die innerhalb der Ausschreibung erhobenen, 
personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke 
des Auswahlverfahrens verarbeitet und nach Abschluss des Ver-
fahrens gelöscht.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gemäß Artikel 13 
Datenschutz-Grundverordnung
Die Stadt Tangermünde informiert darüber, welche personenbe-
zogenen Daten erhoben, bei wem sie erhoben und wofür diese 
Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte 
in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt, auch an wen Sie sich in 
Bezug auf den Datenschutz wenden können.

1.	 Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der Da-
tenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die Stadt Tanger-
münde.

2.	 Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können 
Sie an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Tangermünde 
richten. Die entsprechenden Kontaktdaten für die Stadt Tan-
germünde sowie für die dortige Datenschutzbeauftragte lau-
ten: Postanschrift: Stadt Tangermünde, Lange Str. 61, 39590 
Tangermünde, E-Mail: datenschutz@tangermuende.de.

3.	 Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten:
	 a. 	 Bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen per 

Post oder per E-Mail werden die folgenden für das Bewer-
bungsverfahren erforderlichen Daten elektronisch erfasst 
und gespeichert:

	 • 	 Personendaten 
		  (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum)
	 • 	 Kommunikationsdaten 
		  (Telefonnummern, E-Mail-Adresse)
	 • 	 Behinderung/Gleichstellung
	 • 	 Daten zur Ausbildung und Weiterbildung
	 • 	 Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, 
		  Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse
	 • 	 Angaben zu sonstigen Qualifikationen
	 • 	 Datum der Bewerbung.
	 b. 	 Bei einer Bewerbung per E-Mail werden auch die mitge-

sandten Unterlagen gespeichert.
	 c. 	 Informationen über eine Schwerbehinderung werden im 

Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erhoben und 
verarbeitet.

	 d. 	 Empfänger: Ihre Daten werden ausschließlich von der 
Stadt Tangermünde verarbeitet und nicht an Dritte weiter-
gegeben.

	 e. 	 Dauer der Datenspeicherung: Die Daten werden grund-
sätzlich drei Monate nach Abschluss des konkreten Be-
werbungsverfahrens automatisch gelöscht. Dies gilt nicht, 
sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung ent-
gegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der 
Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.

	 f. 	 Recht auf Auskunft, Widerruf und Löschung: Sie haben 
das Recht, jederzeit Auskunft zu verlangen über die zu 
Ihnen bei der Stadt Tangermünde gespeicherten Daten 
sowie deren Herkunft und den Zweck der Speicherung.

	 g. 	 Recht auf Beschwerde: Wenn Sie der Auffassung sind, 
dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang 
nachgekommen sind, können Sie bei der zuständigen Da-
tenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde einlegen:

Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt
	 Leiterstraße 9

39104 Magdeburg.
Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwe-
cke jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen sowie 
die Löschung Ihrer Daten verlangen. Dies führt allerdings zum 
Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren.

Stellenausschreibung
Bei der Kaiser- und Hansestadt Tangermünde, zu der die Ortsteile Billberge, Bölsdorf, Buch, Grobleben, Hämerten, Köckte, Lan-
gensalzwedel, Miltern und Storkau (Elbe) mit insgesamt rund 10.500 Einwohnern gehören, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle als

Außendienstmitarbeiter (m, w, d)
im Wochenenddienst

zu besetzen.

Mit uns erreichen Sie
Menschen!



Stadt Tangermünde	 – 14 –	 Nr. 05/2023

GmbH aus Werben, Apfelliköre von Das Likörfass aus Krüden 
und Pflanzenöle von der Tier- und Saatzucht Mahlsdorf GmbH. 
„Der Kunde kann sicher sein“, verrät Christa Ringkamp vom 
Landhof Neulingen, „wer im letzten Jahr eine Kiste erworben hat, 
wird in diesem Jahr mit einem neuen Produktmix aus hochwer-
tigen, wohlschmeckenden Produkten aus der Altmark erfreut.“
Frisch gepackt werden die „Altmark-Kisten“ nach wie vor auf 
dem Landhof Neulingen - mit dabei sind die bewährten Pro-
dukte der Konditorei Stehwien aus Tangermünde, Honig von der 
Berufsimkerei Behrendt aus Stendal, Aioli von der Otto Mewes 
Landwirtschaft aus Gardelegen oder Getränkespezialitäten der 
Diesdorfer Süßmost-, Weinkelterei und Edeldestille... um nur ei-
nige Beispiele für die Zusammenstellung aus 10 bis 12 regional-
typischen Produkten zu nennen: von süßen über herzhafte bis hin 
zu besonderen Produkten ist für Jeden etwas dabei.
Erhältlich ist die Genuss-Box für 33 € zzgl. Versandkosten über 
das Online-Bestellformular unter www.altmark.de/altmark-kiste/ 
oder telefonisch im Landhof Neulingen unter der Nummer 039384 
- 98 5608. Der Versand erfolgt innerhalb von Deutschland - nach 
Rücksprache auch ins Ausland. Bei vorheriger Bestellung kann 
die Altmark-Kiste auch direkt im Landhof Neulingen abgeholt 
werden.

Die Projektgruppe rund um die „Altmark-Kiste“ präsentieren 
gemeinsam mit den neuen Vermarktern einen beispielhaften 
Einblick in die Produktauswahl der Frühjahrsedition der „Altmark-
Kiste“: (v.l.n.r.) Carla Reckling-Kurz vom ART, Mathias Kelm „Das 
Likörfass“, Christa Ringkamp vom Landhof Neulingen, Martin 
Küppers von Küppers Altmärker Wildfrucht GmbH, Suzanne Ge-
recke vom Altmarkkreis Salzwedel, Kerstin Küppers von Küppers 
Altmärker Wildfrucht GmbH und Wolfgang Zahn von der AMG
� Foto: ART

Die „Altmark-Kiste“ ist ein gemeinsames Projekt des Altmärki-
schen Regionalmarketing- und Tourismusverband (ART) und der 
Agrarmarketinggesellschaft Sachsen-Anhalt (AMG) und den be-
ratenden Projektpartnern aus dem Altmarkkreis Salzwedel und 
dem Landkreis Stendal - gemeinsam blickt die Projektgruppe po-
sitiv auf ein weiteres, erfolgreiches Absatz-Jahr 2023 und arbei-
tet bereits an weiteren Ergänzungen zum Ausbau des Angebots 
rund um die „Altmark-Kiste“. Man darf gespannt sein!

Erfolgreiches Verkaufsjahr 2022
Mit über 2.600 verkauften „Altmark-Kisten“ zeigt auch das ver-
gangene Jahr: Die „Altmark-Kiste“ ist eine Erfolgsgeschichte. Vor 
allem in der Weihnachtszeit ist die „Altmark-Kiste“ begehrt als 
Geschenkidee. Der Nachfrage nach Vor-Ort-Kaufmöglichkeiten 
innerhalb der Altmark ist der Projektgruppe gefolgt: Als Testbal-
lon wurden in der Adventszeit 11 zusätzliche Verkaufsstellen 
angeboten. Allein über diese zusätzlichen Kanäle wurden 626 
Altmark-Kisten vertrieben.

Einladung zur 37. Sitzung des Stadtrates
Sehr geehrte Einwohner der Stadt Tangermünde,
zur 37. Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, dem 31. Mai 2023, 
19:00 Uhr, im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, Lange Straße 
61, Tangermünde lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

gez. Dr. Opitz
Vorsitzender des Stadtrates

Neues vom Stadtrat
Am 26. April 2023 hat der Stadtrat in seiner 36. Sitzung Fol-
gendes beschlossen:	
-	 den Grundsatzbeschluss zur Erhebung von Eintrittsgeld für die 

Festkonzerte zum Tag der Deutschen Einheit,
-	 die Beteiligung der Stadt Tangermünde an der einseitigen Zu-

wendung ohne Gegenleistung nach § 6 und § 100 des EEG 
2023,

-	 die Ermächtigung des Bürgermeisters für die Zuschlagsertei-
lung im Zuge der Ausschreibung der Strom- und Gaslieferung,

-	 die Ermächtigung des Bürgermeisters zum Abschluss eines 
öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Beschaffung eines Tank-
löschfahrzeuges.

Die Einwohner haben die Möglichkeit, in den öffentlichen Teil der 
Sitzungsniederschrift Einsicht zu nehmen.

gez. Gast
Sitzungsdienst

Jagdgenossenschaft Langensalzwedel

Einladung�

Werte Jagdgenossen, 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Mitt-
woch, dem 24.05.2023, um 18.00 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus in Langensalzwedel laden 
wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung:	
1	 Eröffnung, Begrüßung und Eintrag der Mitglieder in die Anwe-

senheitsliste
2	 Abgleich des Jagdkataster
3	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemä-

ßen Einladung
4	 Bestätigung der Tagesordnung
5	 Entlassung des alten Vorstandes
6	 Neuwahlen des Vorstandes
7	 Bestätigung des neuen Vorstandes
8	 Bestätigung des Kassenberichts
9	 Auszahlung der Jagdpacht
10	 Bericht der Jagdpächter

Mit freundlichen Grüßen
E. Brüsewitz
Jagdvorstand

	» Pressemitteilungen

„Altmark-Kiste“ startet mit der neuen  
Frühjahrsedition in die Saison 2023

Altmärkischer Regionalmarketing- & Tourismusverband
Seit 3 Jahren gibt es nun schon als kulinarischen Gruß aus der 
Altmark die „Altmark-Kiste“. Als Geschenkbox konzipiert wurde 
sie über 2.600 mal im letzten Jahr verkauft und vielfach auch 
über die Grenzen der Altmark hinaus versendet - u.a. nach Spa-
nien, Dänemark oder Litauen - dient sie auch als Botschafter 
für die hochwertigen regionalen Produkte unserer Region. Frisch 
gepackt wird sie nach wie vor auf dem Landhof Neulingen mit 
bewährten Produkten wie Schokolade, Honig, Aioli, Säfte, Frucht-
aufstriche, Öle und vieles mehr.
„Mit dem Frühjahr kommt nun frischer Wind in den Produktmix 
der Altmark-Kiste“, verkündet Carla Reckling-Kurz vom ART: 
„Drei neue Partner sind dazugestoßen und sorgen ab sofort für 
eine neue Genussvielfalt.“ Neu dabei, Aroniasaft oder Aronia-
beeren mit Schokomantel von der Küppers Altmärker Wildfrucht 
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Damit wir unsere hohe 
Qualität dauerhaft gewähr-
leisten können, wählen wir 
die Standorte für unsere 
mehr als 500 Bienenvölker 
wohlüberlegt aus. Ganz 
bewusst produzieren wir 
unseren Honig nur in der 
Altmark, auch mit altmär-
kischen Grundschülern.“, 
so Geschäftsführer Stef-
fen Behrendt. Blütenpollen 
und Honig der Berufsim-
kerei Behrendt sind echte 
Naturprodukte und für uns 
ganz klar „echt Altmark“.
Im Oktober 2022 gestar-
tet, zählen bereits 20 
Unternehmen zum Regi-
onalsiegel „echt Altmark“. 
Mitmachen können alle, 
deren Unternehmenssitz 
in der Altmark liegt, deren 
Produkte in der Altmark 
erzeugt und vertrieben 
werden und die sich ganz 
bewusst zur Region be-
kennen. 

Interessierte Vermarkter sind weiterhin willkommen
Wer als Vermarkter mit seinen Produkten bei der „Altmark-Kiste“ 
dabei sein möchte, kann seine Vorschläge beim ART über das 
Kontaktformular unter www.altmark.de/altmark-kiste/ einreichen. 
Voraussetzungen sind, dass die Produktion in der Region erfolgt 
sowie eine Mindesthaltbarkeit von drei Monaten.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen gern zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Stephanie Walter
Tel.: 039322 - 726014| Fax 039322 - 726 029
E-Mail: management@altmark.de

Unternehmen mit dem Regionalsiegel  
„echt Altmark“ ausgezeichnet

Das Netzwerk „echt Altmark“ wächst: am 20. April 2023 wurden 
zwei neue Unternehmen mit dem Regionalsiegel ausgezeichnet.
Echt besonders: 
Bio Edelpilze Altmark c/o mannuš feine kost manufaktur
Unweit des Elbe-Rad-
Weges in der Altmark liegt 
Heeren und der Hof des 
Ehepaar Svedik: hier wer-
den sie gezüchtet, die aro-
matischen Edelpilze aus 
kontrolliert ökologischem 
Anbau. Viele davon sind 
mit dem Kulinarischen 
Stern ausgezeichnet. Ech-
tes altmärkisches Genuss-
handwerk bietet mannuš 
feine kost mit regionalen 
und saisonalen Fertigkost-
Produkten. „Mit Gründung 
der Bio Edelpilze Altmark 
im Januar 2011 tragen wir 
die Altmark in unserem 
Namen und mit ihm seine 
kulinarischen Schätze 
durch Sachsen-Anhalt, ja 
sogar durch die gesamte 
Bundesrepublik.“ Mit so 
viel Altmark-Liebe gehö-
ren Manuela Švedik und Vasyl Shvedyk ganz klar in die „echt 
Altmark“-Familie.

Bio Edelpilze - Urkundenübergabe: Carla Reckling-Kurz (r.) übergibt 
Manuela Svedik die Urkunde zum Regionalsiegel „echt Altmark“

Berufsimkerei Behrendt - 
König der Waben ist „echt Altmark“!
Die „Berufsimkerei Behrendt“ aus Stendal steht für erlesene Ho-
nigsorten aus Wald und Heide sowie feinsten Blütenpollen von 
altmärkischen Feldern. Daher begrüßen wir Wabenkönig Steffen 
Behrendt und seine rund 30 Millionen fleißigen Helferinnen in 
unserem Regionalnetzwerk. „Unsere Imkerei steht für königlichen 
Honiggenuss aus dem Herzen der Altmark. 

Bioedelpilze - Produkt mit Siegel: 
Die Vegi-Bolo von Bio Edelpilze ist 
„echt Altmark“� Fotos: ART (4)

Stendaler Str. 32 • 39590 Tangermünde 

Tel.:	 03	93	22	/	4	50	71	•	Fax:	4	50	72	

E-Mail:	 joerg-jensen@architekt-jensen.de	

Internet:	www.architekt-jensen.de

- Anzeige -

Imkerei Behrendt - Produkt mit Siegel: 
Die Produkte der Berufsimkerei tra-
gen bereits das Siegel „echt Altmark“

Imkerei Behrendt - Urkundenübergabe: Larissa und Steffen Beh-
rendt erhalten die Urkunde zum Regionalsiegel „echt Altmark“ 
von Carla Reckling-Kurz
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Das ist die Basis für die Zusammensetzung des sogenannten 
„Warenkorbs“. Da sich dieser im Verlaufe der Jahre ändert, wird 
die EVS alle 5 Jahre durchgeführt, um entsprechende Anpassun-
gen vornehmen zu können. Gerade vor dem Hintergrund der der-
zeitigen Preisentwicklung sind solche Angaben umso wichtiger. 
Wie haben sich die Anteile bestimmter Ausgabenbereiche zuei-
nander verschoben? Wie stark wirken sich Preissteigerungen in 
einzelnen Bereichen auf das Gesamtbudget der Haushalte aus? 
Wo wird dagegen gespart?
Die EVS 2023 wird von Januar bis Dezember nächsten Jahres 
durchgeführt. Jeder teilnehmende Haushalt führt über 3 Monate 
ein Haushaltsbuch, in dem alle Einnahmen und Ausgaben des 
Haushalts festgehalten werden. Einige Haushalte werden zudem 
für ein sogenanntes Feinaufzeichnungsheft ausgewählt. Hier 
werden 2 Wochen lang die exakten Mengen von Nahrungs- und 
Genussmitteln sowie Getränken festgehalten. Dafür können die 
Haushalte entweder einen klassischen Papierfragebogen nutzen 
oder sie greifen dafür auf eine speziell entwickelte App zurück. 
Über diese können die Angaben entweder am PC/Laptop oder 
über eine mobile App auf dem Smartphone eingetragen werden.
Unterstützen Sie uns bei der Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe 2023. Ab sofort können Sie sich unter www.evs2023.de/
teilnahme anmelden. Für jedes Quartal wird aus der Liste der 
angemeldeten Haushalte nach einem festen Quotenplan eine 
Stichprobe gezogen. Wenn Sie ausgewählt wurden, erhalten Sie 
vor Beginn des Quartals die Befragungsunterlagen bzw. die Zu-
gangsdaten zur App zugesandt.
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik sind der Da-
tenschutz und die Geheimhaltung umfassend gewährleistet. Alle 
Angaben werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich 
für statistische Zwecke verwendet.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zur EVS 2023, häufig gestellte Fragen sowie 
das Teilnahmeformular sind verfügbar unter www.evs2023.de.
Video: Machen Sie mit bei der EVS 2023!
Erklärvideo: Was ist die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe?
Interaktiver Konsumvergleich: Vergleichen Sie Ihre eigenen Aus-
gaben mit den Durchschnittswerten anderer Haushalte!
Ergebnisse der letzten EVS in 2018 gibt es auf der Themenseite 
Einkommen, Konsum und Lebensbedingungen
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt
Merseburger Str. 2, 06110 Halle (Saale)
Tel. 0345 2318-702 Fax 0345 2318-913
Internet: https://statistik.sachsenanhalt.de
E-Mail: pressestelle@stala.mi.sachsen-anhalt.de

	» Geschichtliches

Wanderrudern mit Grenzhindernissen
(ein Bericht von Dieter Hübener)

Als ich in der 9. Klasse war - das war ungefähr 1969 - fing ich mit 
dem Rudersport an. 

Die Gruppe der Tangermünder Wanderruderer: Wolfgang Weid-
land, Hans Schulz, Dieter Hübener, Fritz Hübener, Heiner Leo-
pold, Steuermann (nicht auf dem Foto) Michael Walczak
� Fotos: Privat (5)

Die Zugangsvoraussetzungen sind bewusst niedrigschwellig 
angelegt, um möglichst vielen altmärkischen Unternehmen die 
Möglichkeit zu geben, sich ins Netzwerk einzubringen und sich 
als Botschafter der Altmark zu präsentieren. Das „echt Altmark“-
Regionalsiegel richtet sich dabei an Landwirte, Lebensmittel-
produzenten, Gastronomen & Hoteliers, Händler, Dienstleister, 
Kunsthandwerker und Erlebnis-Anbieter. Mit dem Siegel werden 
dann die vielen inspirierenden, einzigartigen, echt altmärkischen 
Produkte und Erlebnis-Angebote für Einheimische und Gäste er-
lebbarer und sichtbarer.

Die Siegelträger erwarten dabei viele spannende 
Vorteile: Durch Netzwerkstätten und Einladun-
gen zu regionalen Events können sie sich mit 
anderen Produzenten, Unternehmen und Akteu-
ren aus der Altmark stärker vernetzen. PR- und 
Marke-tingmaßnahmen des ART erhöhen den 
Bekanntheitsgrad der Produzenten und Erleb-

nis-Anbieter. Die Unternehmen werden darüber hinaus auf www.
altmark.de vorgestellt und zielgruppengerichtet zum Beispiel in 
Flyern des ART erwähnt. Alle Zertifizierten erhalten das „echt 
Altmark“-Siegel in digital und verschiedenen Varianten, um es auf 
Produkten, Werbemitteln oder der eigenen Website zu verwen-
den. Das alles mit dem Ziel, dass Einheimische und Touristen 
regionaltypische Produkte und Erlebnis-Angebote, made in Alt-
mark, noch schneller und besser erkennen.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen 
gern zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und
Tourismusverband
Stephanie Walter
Tel.: 039322 - 726014
Fax 039322 - 726 029
E-Mail: management@altmark.de
Links: www.altmark.de | 
www.instagram.com/altmark.de
https://www.instagram.com/echt_altmark/

Wo bleibt mein Geld?
Unter diesem Motto führen die Statistischen 
Ämter des Bundes und der Länder im kom-
menden Jahr die Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS) 2023 durch. Dabei 
handelt es sich um die größte freiwillige 

Haushaltsbefragung der amtlichen Statistik, für die das Sta-
tistische Landesamt Sachsen-Anhalt über 2 500 teilneh-
mende Haushalte sucht.
Die EVS liefert in 5-jährigem Rhythmus wichtige Fakten darüber, 
wofür die Menschen in Deutschland wieviel Geld ausgeben. Vo-
rangegangene Erhebungswellen verdeutlichten für Sachsen-An-
halt beispielsweise einen Anstieg privater Konsumausgaben von 
monatlich 2 052 EUR pro Privathaushalt im Jahr 2013 auf 2 351 
EUR im Jahr 2018. Zwischen 2013 und 2018 waren insbesondere 
die Ausgaben für den größten Ausgabenbereich Wohnen leicht 
rückläufig. 2013 gaben Privathaushalte in Sachsen-Anhalt 34 % 
aller Konsumausgaben für das Wohnen aus, 2018 lag der Anteil 
bei 32 %. Gleichzeitig sank der Ausgabenanteil für Nahrungsmit-
tel von 15 % auf 14 %, der Anteil der Ausgaben für Verkehr stieg 
von 13 % auf 15 %. Welche Veränderungen in den Anteilen mit 
den aktuellen Entwicklungen einhergehen, wird im Zuge der EVS 
2023 ersichtlich werden. Den Teilnehmenden bietet die EVS die 
Möglichkeit, sich einen Überblick über ihre Einnahmen und Aus-
gaben zu verschaffen und einmal ganz genau festzuhalten: „Wo 
bleibt mein Geld?“ Wie hoch sind die Ausgaben für Energie, Le-
bensmittel, Wohnen, Verkehr und andere Dinge? Als Dankeschön 
gibt es eine Geldprämie von 100 EUR je Haushalt. Haushalte mit 
minderjährigen Kindern erhalten zusätzlich 50 EUR. Haushalte, 
die nach einem mathematischen Zufallsverfahren für die zwei-
wöchige detaillierte Dokumentation der Nahrungs- und Genuss-
mittel ausgewählt wurden, erhalten zusätzlich 25 EUR. Somit ist 
es möglich, bis zu 175 EUR für die Teilnahme an der EVS 2023 
zu erhalten. Die in der EVS ermittelten Daten bilden die Grund-
lage für die Festsetzung von finanziellen Unterstützungsleistun-
gen für Kinder und Erwachsene. Bislang wurden basierend auf 
den EVS-Ergebnissen beispielsweise die Regelbedarfe für das 
Arbeitslosengeld II („Hartz IV“) ermittelt. Zukünftig bilden sie die 
Datengrundlage für das Bürgergeld.
Die EVS-Daten fließen zudem in die Berechnung der Inflations-
rate ein. Aus den Angaben aller Haushalte wird ermittelt, wie groß 
die Anteile für unterschiedliche Aufgabenbereiche sind. 
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Die Tour zur Müritz gestaltete 
sich damals recht schwie-
rig, weil wir - egal, ob wir in 
Richtung Osten oder Westen 
fuhren - jedes Mal mit der in-
nerdeutschen Grenze in Be-
rührung kamen. Wir hätten 
auf der Elbe flussab rudern 
können, wären aber nur bis 
Wittenberge gekommen. Dort 
begann das Grenzgebiet zur 
BRD und die Weiterfahrt war 
für Freizeitsportler aus der 
DDR verboten. In Richtung 
Osten kam man in die Nähe 
der Grenze zu West-Berlin. 
Wir ruderten also von Tanger-
münde aus in Richtung Parey, 
dann auf dem Elbe-Havel-
Kanal zum Plauer See, bei 
Brandenburg in die Havel und 
anschließend in einen kleinen 
Kanal, der teilweise die Grenze zu West-Berlin bildete. Die Poli-
zei kontrollierte unsere Ausweise und begleitete uns durch das 
Grenzgebiet - immer auf der DDR-Seite des Kanals entlang - 
bis wir bei Hennigsdorf in den Oder-Havel-Kanal kamen. Auf ihm 
ruderten wir in Richtung Oranienburg bis zur Havel und kamen 
durch viele glasklare Seen letztendlich in die Müritz.

Ausschnitt aus einer alten DDR-Karte mit eingezeichneten Gren-
zen zur BRD und West-Berlin

Trotz solcher Schwierigkeiten, erinnere ich mich sehr gern an die Er-
lebnisse als Wanderruderer zurück und möchte die Zeit nicht missen.

Organisiert waren die Tangermünder Ruderer im Deutschen 
Turn- und Sportbund (DTSB) und in der Betriebssportgemein-
schaft des Tangermünder Faser- und Spanplattenwerkes.
Als Wanderruderer trainierten wir nicht gemeinsam mit den Wett-
kampfruderern. Wir organisierten unser Training selbst, trafen uns 
ein- oder zweimal pro Woche. Anleitung erhielten wir durch einen 
erfahrenen Trainer, unterlagen aber keinem Trainingszwang.

Vorbereitungsarbeiten am Bootshaus in Tangermünde

Uns wurden Wanderboote zur Verfügung gestellt, die noch aus 
der Zeit vor dem Krieg stammten und einst von Zuckermeyers 
dem Ruderklub gespendet wurden. Wir mochten das Boot mit 
dem Namen „Vineta“ besonders, denn es war zum Wandern sehr 
gut geeignet. Die „Vineta“ war ein Vierer-Riemenboot mit Steu-
ermann. Jeder (außer der Steuermann) hatte einen Bootsriemen 
(also ein Ruder) in den Händen. Das Rudern auf der Elbe war 
nicht ganz ungefährlich. Einmal ist es uns zum Beispiel passiert, 
dass wir bei Arneburg auf eine Boje aufsetzten.
Die Boote mussten von uns selbst instandgehalten werden. Hilfe 
bekamen wir dabei vom Bestatter Schulz. Er konnte mit seiner 
Bandsäge die Spanten zurechtsägen. Es gab auch eine Werk-
statt im Bootshaus und wir durften die Werkstatt im Faser- und 
Spanplattenwerk benutzen. In der OPV-Abteilung des Werkes 
wurde sogar das gesamte Boot mit Kunstharz überzogen.
Einmal im Jahr unternahmen wir dreiwöchige Bootstouren, z. 
B. zum Plauer See, in die Rheinsberger Gewässer und bis zur 
Müritz. Übernachtet wurde dann in Zelten direkt am Gewässer. 
Das war im DTSB organisierten Wanderruderern für einen Tag 
und eine Nacht kostenlos erlaubt. Die Polizei machte regelmäßig 
Kontrollen. In der Spitze des Bootes und unter dem Sitz des Steu-
ermanns war etwas Platz, wo wir die beiden Zelte, den Kocher, 
Petroleum, Trinkwasser und unsere Rucksäcke mit den persön-
lichen Dingen verstauten. An jeder Schleuse holten wir wieder 
neues Trinkwasser.

Das voll bepackte Boot, vorn Steuermann Michael Walczak

In den Rheinsberger Gewässern mussten wir besonders viele 
Schleusen und Wehre überwinden. Um auf dieser Tour durch 
Havel, Gülper See und Rhin-Kanal bis zum Ruppiner See zu ge-
langen, waren 13 Wehre zu überwinden. Das bedeutete, dass 
das Boot umgesetzt werden musste. Dazu musste jedes Mal das 
voll beladene Boot entladen und um das Wehr herumgetragen 
werden, was nicht selten ein ziemlich langer Weg war. Nach dem 
Schleppen des Bootes ging es zurück, um die Sachen zu holen, 
die anschließend auch wieder verstaut werden mussten. Erst 
dann konnte die Reise fortgesetzt werden, bis wir am nächsten 
Wehr anlangten und sich dieselbe Prozedur wiederholte.

Täglich ein frisch 
gekochtes Mittagessen

Probieren Sie es aus: Telefon 0800-150 150 5 oder 
im Internet unter www.meyer-menue.de

• Täglich 7 leckere Menüs 
 zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

• Wechselnde Spezialitäten 
 in unseren Aktionswochen

- Anzeige -

An kleineren Schleusen musste 
selbst von Hand geschleust wer-
den, auf dem Foto Hans Schulz
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Post aktuell 
an alle 

Haushalte

Nachrichten aus Vereinen und Verbänden, Schulen und Kitas sind interessante Nachrichten vor Ort, die gerne 
gelesen werden. All diese Nachrichten werden im Amts- und Informationsblatt Stadt Tangermünde gerne und 
kostenlos abgedruckt. Senden Sie Ihre Dateien bitte an: 

INFOTHEK@TANGERMUENDE.DE

Und in der nächsten Ausgabe können Sie Ihre Informationen gedruckt nachlesen!

29308 Winsen | Am Amtshof 4 | www.wittich.de | Telefon: 0 56 22 - 80 06 74 (Frau Küchmann-Stracke) 

SENDEN SIE UNS GERNE IHRE BERICHTE!

Gerade eine schöne Aktion in der Kita durchgeführt?

Die meisten Tore geschossen?

Interessantes aus den Schulen?

Hinweise auf Veranstaltungen?

Ehrungen oder Verabschiedungen?

Aktuelles aus dem Vereinsleben?

Den größten Fisch gefangen?

Sie können uns alles anvertrauen.Sie können uns alles anvertrauen.
Wir erzählen es auch garantiert weiter. Wir erzählen es auch garantiert weiter. 

Versprochen!Versprochen!
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